
Corona trifft auf Armut – mit 
vereinten Kräften helfen. 

Das war mit Beginn der weltweiten Corona-Pandemie 
vor einem Jahr das Motto von Jugend Eine Welt. 
Rasch und unkompliziert Hilfe leisten war das 
Gebot der Stunde. Denn in den Jugend Eine Welt-
Projektländern traf Corona auf Menschen, die 
ohnehin kaum genug zum Leben haben.

Die „vereinten Kräfte“ lassen sich ein Jahr später in 
konkreten Zahlen ausdrücken: Mehr als 560.000 Euro 
an Corona-Nothilfe konnten bisher unseren 
ProjektpartnerInnen in 24 Ländern zur Verfügung 
gestellt werden. Damit wurde zum Beispiel der Einkauf 
von Hygieneartikeln, Medikamenten, Nahrungsmittel 
bis hin zu Unterrichtsmaterialien ermöglicht sowie 
zahlreiche Präventionsmaßnahmen gesetzt.

Diese Hilfe für benachteiligte Kinder und Jugendliche 
sowie auch für deren Familien war nur Dank unserer 
großzügigen Spender und Fördergeber hier in 
Österreich möglich! Dafür DANKE ich auch im 
Namen unserer ProjektpartnerInnen ganz herzlich! 
Die Pandemie ist noch nicht bewältigt, daher wird 
Jugend Eine Welt auch in den nächsten Monaten 
weiter dort helfen, wo es notwendig ist.

Ihr dankbarer
Reinhard Heiserer
Geschäftsführer

Hilfsbereitschaft 
kennt viele Wege!

Ihr Beitrag gibt gefährdeten Kindern und  
Jugendlichen in Afrika, Asien, Lateinamerika, 
dem Nahen Osten und Osteuropa eine Chance 
auf ein gelungenes Leben.

Unterstützen Sie bitte die Arbeit von  
Jugend Eine Welt mit

• Ihrer geschätzten Spende
• Ihrem Einziehungsauftrag
• Ihrem zinsenlosen Darlehen 
• Ihrem Vermächtnis / Legat
• Ihrer Stiftung oder Zustiftung
• Ihrer Spendenaktion

Wir beraten Sie gerne!

Jugend Eine Welt
Münichreiterstraße 31 • 1130 Wien
Tel. +43 1 879 07 07 - 0
spenden@jugendeinewelt.at

Spendenkonto AT66 3600 0000 0002 4000
Informationen und online spenden unter: 
www.jugendeinewelt.at
facebook.com/jugendeinewelt

Herzlichen Dank!
DANKE!

Ein Jahr
CORONA- 
NOTHILFE



In diesen Ländern haben wir 
Corona-Nothilfe geleistet:

MEXICO Notversorgung von Migranten in Tijuana 
HAITI Vorsorge in Kinderschutzzentren
KOLUMBIEN Essenspakete für Kinder und Familien 
ECUADOR Essen für Straßenkinder, Beatmungsgeräte für 
Spitäler
BRASILIEN Online-Unterrichtsmaterialien für Schulen 

SIERRA LEONE Notfallvorsorge für Kinderschutzzentrum
ELFENBEINKÜSTE Betreuung für gefährdete Mädchen 
BENIN Hygienartikel und Prävention für Kinder, Lebens-
mittelpakete für Familien 
ÄTHIOPIEN Hilfe für Kinderschutzzentrum und Kranken-
haus Attat

UGANDA Lebensmittel für 500 Familien in Kampala, Hilfe 
für Geflüchtete, Schutzmasken-Produktion
DR KONGO Hilfe für Straßenkinder
KENIA Lebensmittel für Familien
SÜDAFRIKA Lebensmittel-Hilfe für 6.500 Menschen in Kapstadt

LIBANON Nahrungsmittelhilfe für bedürftige Familien
SYRIEN Nahrungsmittelhilfe, Material Krankenhaus Damaskus
PALÄSTINA Lebensmittel für Familien in Bethlehem
IRAK Lebensmittelpakete für Familien
AFGHANISTAN Lebensmittelvorräte für Familien
INDIEN Hygienartikel, Schutzmasken, Medikamente, Lebens-
mittel, Unterrichtsmaterial
PAPUA NEUGUINEA Hygieneartikel, Desinfektionsmittel, 
Schutzmaßnahmen
PHILIPPINEN Nahrungsmittelhilfe, Hygieneartikel für 
Bauernfamilien

RUMÄNIEN Unterstützung Kinderschutzzentrum
KOSOVO Lebensmittel und Hygienepakte für Minderheiten-
gemeinschaften
ALBANIEN Nahrungsmittelhilfe, Hygieneartikel für Familien, 
Unterrichtsmaterial
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DANKE für Deine Unterstützung!DANKE für Deine Unterstützung!

„Mit den Lebensmittelpaketen konnte 
ich meiner Familie täglich eine Mahl-
zeit kochen, es war eine große Hilfe, 
denn mein Mann hat während des 
Lockdowns seinen Job als Gärtner 
verloren.“ 

Linda aus Kapstadt, Südafrika

www.jugendeinewelt.at


